
Eine Abenteuerlustige Eselin 

Es war einmal eine Eselin namens Susi. Susi lebte in einem 
Tierpark in Köln-Lindenthal. Jeden Tag kamen tausende Leute 
zu Susi ans Gehege, um sie zu bewundern. Aber Susi durfte 
von den Besuchern nicht gefüttert werden, weil Esel keine 
Kohlenhydrate vertragen, sie bekommen davon Koliken und 
können sogar sterben. Es war ein sonniger Tag und Susi trug 
eine Mütze. Diese Mütze war, um Fliegen fernzuhalten, denn 
Esel können sich nicht gegen Fliegen wehren und wenn die 
Fliegen zu Susi ins Auge. kommen kann das_ sehr ge_fährlich 
werden. Aber Susi war nicht alleine in ihrem Gehege, sondern 
sie hatte noch zwei andere Esel, die hießen Pedro und 
Gertrud. Es gab auch komische Menschen, die durch den 
Tierpark liefen , zum Beispiel ein Mann, der Pantoffeln 
anhatte und zwei Hüte trug und wie ein Schaf blökte. Susi 
konnte sich ein Lachen nicht verkneifen. Eines Tages hatte 
Susi miserable Laune. Als es zum Saubermachen ging, waren 
Pedro und Gertrud Feuer und Flamme. Nur Susi hatte keinen 
Bock und blieb stur stehen. 1-Ah, machte Susi. Susi hatte 
·einen Koller und woHte mal raus, sehen wie e-s draußen so 
aussieht. Susi nahm Anlauf und sprang über den Zaun. Als die 
Tierpfleger das sahen, waren sie fassungslos, sie verfolgten sie 
mit ihrem Tierpfleger Mobil. Als Susi das sah, galoppierte sie 
los. Susi war schon fast in der Kölner Innenstadt 
angekommen. Auf der Straße fuhren die Autos kreuz und 
quer, denn die Leute in den Autos w.aren veiwirrt, weil sie 
noch nie einen Esel auf der Straße gesehen hatten. Susi war 



jetzt am Colonius, dem Funkturm von Köln. Susi staunte sehr. 
So -einen hohen Tunn hatte sie noch nie gesehen. Susi 
galoppierte fröhlich weiter. Jetzt war Susi am 
Josef-Haubrich-Hof in Köln, an der Zentralbibliothek. Susi 
ging rein und schaute sich um. Aber die Gänge in der 
Bibliothek waren viel zu eng für Susi und als Susi sich 
endlich durchgequetscht hatte, fiel ein Bücherregal um. Susi 
ging w.eiter und.fand ein Buch, .das zu ihr passte. Das Buch 
hieß: Was ist was Tierpark? In dem Buch kamen auch Esel 
vor. Susi war begeistert und nahm das Buch aus dem Regal. 
Aber blöderweise konnte man dieses Buch nur ausleihen und 
nicht behalten. Susi nahm das Buch trotzdem und ging damit 
zur Kasse. Der Kassierer war zuerst schockiert, weil er noch 
nie eine Esel bedient hatte. Haben sie denn eine 
Büchereikarte? fragte der Kassierer. Nee, da musste Susi 
passen. Tja,das tut mir leid, dann können sie dieses Buch 
nicht mitnehmen. Susi war darüber sehr traurig. Als der 
Kassierer ihr enttäuschtes Gesicht sah, sagte er schließlich: Na 
schön, dann will ich mal nicht so sein. Sie können das Buch 
mitnehmen. Susi stieß vor Freude ein lautes I-Ah raus. Der 
Kassierer wär vor Schreck fast vom Stuhl gefallen. Susi 
verließ die Bibliothek mit dem Buch im Maul. Plötzlich 
bekam Susi Sehnsucht nach ihrem Gehege und an Pedro und 
Gertrud. Susi beschloss also,. zurück zum_ Tierpark zu 
galoppieren. Wieder in ihrem Gehege hatte Susi viel zu 
erzählen. Pedro und Gertrud waren tief beeindruckt. Susi lebte 
noch glücklich und zufrieden bis an ihr: ENDE 
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